
Die pure Lebenslust machte mich feministisch. Alles, 
was das Herz begehrte: wilde Abenteuer, lockende Fer­
nen, tolle Kraftproben, Unabhängigkeit, Freiheit, das 
schäumende Leben schlechthin, schien in Tat, Wort 
und Schrift den Männern vorbehalten zu sein.
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